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»Echte Tragödie ist es, der Angst das Feld zu räumen.


Du selbst zu sein zu versäumen.«


Milena Čović (Mädchenname Drpić-Granić) wurde 1974 auf der Insel Brač, Kroatien, geboren. Nachdem sie das Sprachengymnasium mit Matura abgeschlossen hat, kam sie 1994 nach Österreich.


2017 erschien ihr erstes Buch der Gedichtband »Das Meer, der Traum und ich«, in kroatischer Sprache.


Sehr naturverbunden, zeigt sie von klein auf Respekt und Mitgefühl für das Leiden der uns Menschen untergeordneten (zumindest in der Zivilisation untergeordnet) Tieren. Sie unterstützt verschiedene Tierschutzvereine und Organisationen in Österreich und Kroatien.


Außer schreiben, fotografiert sie gerne und moderiert Feste der verschiedenen Vereine. Auch setzt sie sich als Regionautin auf meinbezirk.at mit den Themen Tierliebe und Tierschutz oft auseinander. Durch ihren Job als registrierte Dolmetscherin für die Sprachen Ex-Jugoslawiens bei der Polizei bekommt sie einen tieferen Einblick in die Problematik der modernen Welt.




EINFACH NUR SEIN


einfach nur sein


nur sein


sein


alles geht vorbei und alles ist da


nichts geht verloren


ich bin geboren und werde sterben


es ist leicht


(ob wer zufällig weiß
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